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	Planung Lehrgang Gipskartonplatte (Doppellektion)

	Nr.
	Thema
	Inhalt
	Ziele
	Action
	Material
	Organisation
	Zeit

	1
	Einstieg
	Gipsplatten generell. Verschiedene Gipsplatten-Modelle liegen als Ausstellung auf.
	Die LTN erkennen die wichtigsten Unterschiede der Modelle und ordnen sie in 3 Gruppen. 

	Plattenteile studieren, Ordnen und beschreiben.
	Gipskarton-, Gipsfaser- und Gipsbauplatten
	Plenum
	5’

	2
	Technische Daten
	Definition

Beschreibung 


	LTN können die Gipskartonplatte mit ihren Vorteilen beschreiben
	Liste mit Vorteilen erstellen, 

2 LTN ergänzen die Mindmap
LP fasst zusammen:                  8 bestechende Vorteile 
	ppt

Siehe Arbeitsblatt

Vorteilsliste leer und Lösung

	EA
	10‘

	3
	Herstellung

	Herstellungsprozess in der Übersicht
	LTN können die Herstellung der Gipskartonplatte erläutern
	LTN studieren den Herstellungsprozess und fassen die wichtigsten Schritte zusammen
Frage auf AB 1 lösen


	ppt
Arbeitsblatt für Testfragen

Film
	GA
Plenum
	5‘

	4
	Eigenschaften

	Im Stationenunterricht:

Produktefamilie, Spezialplatten 
	Die LTN sind in der Lage, die Plattentypen zu unterscheiden und den richtigen Anwendungen zuzuordnen
 
	Stationenaufgaben lösen
1 Auswahl zu Bauaufgabe (Begriffe und Platteneigenschaften zusammenbringen)
2 Begriffe zu Mustern

Schilder mit Begriffen zu den echten Plattenmustern zuordnen)

3 Eigenschaften-Auswahl
Aufgaben und Dazu die richtigen Plattentypen mit Hilfe v. Prospekt auswählen 
	Stationenmaterial
1 Begriffe + Aufgaben

2 Schildchen + Muster (durch Dozent)
3 Arbeitsblatt und Produkte-Prospekte
	GA
	20‘

	5 
	Demo

Verarbeitung
	Demo wichtiger Platten- und Verarbeitungsdetails_

Kanten

Fugenarten, Fugenbänder

Befestigungsmittel (Ansetzbinder, Schrauben, Nägel etc.)

ev. Montage-Modelle 
	LTN verstehen anhand der Erklärungen der LP die Mittel und deren Anwendungen am Modell und Objekt
	LP hat die ganze Auslegeordnung auf dem Tisch und erläutert die einzelnen Mittel direkt am Modell und durch genaue Anschauung.
	LP und LTN kommen nach vorn zum „Demotisch“, fassen die Mittel an
	Plenum für Demo
	15‘

	xx
	Pause
	
	
	
	
	
	15‘

	6 
	Trockenbau
	In einer Diskussion werden die Vorteile des Trocken- und Leichtbaus erarbeitet
	LTN erarbeiten aus Logik und Diskussion die Erkenntnisse
	LP führt die LTN moderierend, ohne eigenes Eingreifen , fasst am Schluss zusammen

LTN ergänzen Mindmap
	ppt
	Lockere Diskussionsrunde im Plenum
	10‘

	7
	Verwendung 
	Innenausbau, Verkleidung, Leichtbau
Lehrperson verteilt die acht Folien 7.1 bis 7.8, die LTN erarbneiten in Kleingruppen das Thema
	Anwendung verstehen und selbst referieren
Zeit beachten!!!
	8 Elevator-Pitch-2-Min-vorträge durch LTN
LP fasst am Schluss mit ppt zusammen, ergänzt und würdigt die Vorträge
	Folien 7.1 – 7.8 

zu den Fällen
	EA / PA
	8x2‘

LP 10‘

Total 25‘

	8
	Spezialitäten 
	Feuchträume, Schallschutz, Brandschutz, Strahlenschutz
	Die LTN notieren zu den Kurz-Ausführungen der LP.
LP beantwortet Fragen.
	Kurzfilme zeigen, Skript studieren, in der Gruppe 3 Spezialfragen notieren.
	Kurzfilme, Skipt, ppt
	GA
	15‘

	9
	Experiment Verarbeitung 
	Schneiden, brechen, biegen, einbauen, stoßen, verschrauben, verfugen, schützen, dekorieren
	LTN erleben das Material  und dessen Einfachheit 
	Bauen ein einfaches Modell (Schallbox) mit Schalltest
	Werkzeugset
Plattenmodell
	PA
	15

	10
	Evaluation
	Schlussprüfung. Die LTN zeigen, dass sie den Stoff verstanden haben.
	Fragen aus dem ganzen Themenspektrum.
	E-Test oder per Papierform.
	Arbeitsblätter, E-Tool.
	EA
	10


	xx
	Abrundung
	Abschluss mit Ergänzungen oder mit Filmen und Schlussdiskussion
	Abrunden und festigen

Highlights in Erinnerung rufen
	Varianten:

1. Filme zu Spezialitäten

2. Ergänzungsstoff (G-Faser- und G-Bauplatte)

3. Schlussdiskussion
	ppt

Filme

Prüfungsresultate 
	
	15‘



	
	Gesamtdauer
	
	160‘
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